Solaranlagen

1.Typen

Es gibt zwei verschiedene Typen von Solarsystemen:

Inselsysteme: Hier wird der erzeugte Strom direkt an den Verbraucher abgegeben.

Im Wohnbereich liefern sie Strom für Beleuchtung, Kühlung und weitere Niederspannungsanwendungen. 

Im Nichtwohnbereich liefern sie Strom für Campingwagen, Telekommunikation, Wasserpumpen oder Wetterstationen.

Netzgekoppelte Systeme: Bei dezentrale Anlagen ist das System mit einem Gebäude verbunden, das seinerseits an das lokale Stromnetz angeschlossen ist. Überflüssiger Strom wird ins Netz eingespeist. ( Größe der Anlagen zwischen 0,4- 100KW).

Zentrale Systeme werden als Solarkraftwerke zur Unterstützung der lokalen Stromversorgung eingesetzt.

2.Aufbau 

Solarsysteme  bestehen wesentlich aus folgenden Komponenten :

Solarmodule, Laderegler; Solar-Batterien (bei Inselsystemen), Anzeiger, Wechselrichter, Verbraucher

2.1 Solarmodule: Sie bestehen aus mehreren Solarzellen.  Da eine Zelle nicht genügt, werden mehrere Zellen verschaltet und in ein Modul integriert.

Solarmodule werden in vielen unterschiedlichen Typen und Maßen hergestellt. Ein gängiger Typ hat eine Leistung von 50 Wp( (watt peak), d.h.  bei voller Sonnenstrahlung werden 50 Watt Strom erzeugt.

2.1.1. .Solarzellen:

Es gibt  verschiedene Solarzellentypen:

· Monokristallin: aufwendige Herstellung, Wirkungsgrad 15-18 %

· Polykristallin: kostengünstigere Herstellung, Wirkungsgrad 12-14%

· Amorph: kostengünstige Herstellung, Wirkungsgrad 5-8%, der mit der Zeit noch abnimmt.

Es gibt viele weitere Solarzellentypen (Laborstadium), Wirkungsgrad bis zu 30%

2.2. Laderegler: Regler schützen vor Über- und Entladung der Batterien, werden in Inselsystemen benutzt

2.3 Solar-Batterien:  Sind so gebaut, dass sie die kleinen Solarströme gut aufnehmen können. Batterien sind häufig Schwachstellen der Solaranlagen

2.4. Anzeiger: Zeigt Lade- Entladenstrom oder Batteriespannung (Batteriezustand ) 8-24V, 20 A

2.5 Wechselrichter: Er macht aus 12 V Batteriespannung 230 V Wechselstrom. Mit einem Wechselrichter kann man ganz normale 230V Geräte mit der Batterie betreiben

3. Kosten 

Die Systempreise für Solaranlagen variieren in den unterschiedlichen Ländern sehr stark. Für netzgekoppelte Anlagen in der Leistungsklasse bis 10 kWp liegen die Kosten   zwischen 5,5 und 25,2 US$/ Wp. Dabei gehört Deutschland mit einem Preis zwischen 6,6 und 7,85 US$/ Wp (ca. 7 Euro/Wp) je nach Montageart zu den kostengünstigen Ländern. Der teuerste Teil der Anlagen ist das Solarmodul mit ca. 4 US$/Wp. Inselanlagen sind fast doppelt so teuer wie netzgekoppelte Anlagen( da hier kein Batteriespeicher benötigt wird)

Durch staatliche Förderungsprogramme gibt es ein starkes Wachstum  von netzgekoppelten Anlagen in Deutschland und Japan. In Deutschland trat am 1.1.2004 das Erneuerbare Energien Gesetz (EEG) in Kraft. Das EEG regelt die Abnahme und die Vergütung von ausschließlich aus erneuerbaren Energiequellen gewonnenem Strom durch Netzbetreiber. Sie sind nach dem EEG verpflichtet, Strom aus erneuerbaren Energien abzunehmen.

Die Grundvergütung für freistehende Solar Anlagen beträgt 45,7 Cent/kWh.
.

4. Hersteller und Absatzmärkte

Solartechnik ist eine Wachstumsbranche (Wachstumsraten um 40 %)

Sharp ist Weltmarktführer bei der Produktion von PV Solarzellen.

Zweitgrößter Hersteller ist BP Solar, danach kommt Kyocera (japanischer Elektronikkonzern) und dann Shell(Siemens) Solar.

Japan, Deutschland und die USA sind die wichtigsten Absatzmärkte für Solarsysteme.

Kumulierte, installierte photovoltaische Leistung 2002:

Japan 

637 MWp

Deutschland 

227 MWp

USA


212 MWp

Australien

  39 MWp

In Japan und Deutschland werden hauptsächlich netzgekoppelte Hausanlagen gebaut. In den USA hauptsächlich Inselanlagen.

5. Sonnenfinder

Einen Sonnenfinder, der so klein dimensioniert ist wie unserer, gibt es nicht auf dem Markt. Ein ähnlich konstruierter, größerer Sonnenfinder der Firma Berger Solar, Koblenz für einen Campingbus kostet 2560,00 Euro ohne Solarmodule.

Die Materialkosten für unseren Sonnenfinder betragen ca.: 200 € ?

Solarmodule: 
80 Euro

Solar- Batterien: 
60 Euro

2 DC Motoren 12V:
35 Euro 

